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SIND NICHT DURCH DIE GARANTIE ABGEDECKT! 
 

 

 
Bedienungs- und Montageanleitung 

SINNI Video-Türsprechanlage 
VDP-76 

 

 
 
 
 
 

   
  



 
 

2 

 

INHALTSVERZEICHNIS  
1. EINLEITENDE HINWEISE ............................................................................................................................................................................ 3 

2. PRODUKTBESCHREIBUNG ..................................................................................................................................................................... 3 

3. BESTIMMUNGSGEMÄSSER GEBRAUCH ............................................................................................................................................. 3 

4. TECHNISCHE DATEN ................................................................................................................................................................................ 4 

5. AUFBAU DES SETS .................................................................................................................................................................................... 5 

6. INSTALLATION ............................................................................................................................................................................................ 5 

7. ANSCHLUSS ................................................................................................................................................................................................ 7 

8. BEDIENUNG ................................................................................................................................................................................................. 9 

ERSTE INBETRIEBNAHME UND KOPPLUNG ........................................................................................................................................... 9 

VERBINDUNG .............................................................................................................................................................................................. 10 
HAUPTMENÜ ............................................................................................................................................................................................... 10 
ANRUFPROTOKOLLE .................................................................................................................................................................................. 11 
ÜBERWACHUNG ......................................................................................................................................................................................... 11 

NICHT STÖREN-MODUS ........................................................................................................................................................................... 11 

9. ALLGEMEINE EINSTELLUNGEN .............................................................................................................................................................. 12 

ANZEIGE ....................................................................................................................................................................................................... 12 

SPRECHANLANGE ..................................................................................................................................................................................... 12 
DATUM UND UHRZEIT ............................................................................................................................................................................... 13 
SPRACHE ..................................................................................................................................................................................................... 13 
MEDIEN ......................................................................................................................................................................................................... 14 

10. NETZWERKEINSTELLUNGEN ................................................................................................................................................................ 14 

11. EINSTELLUNGEN DES NICHT-STÖREN-MODUS .............................................................................................................................15 

12. EINSTELLUNGEN DER AUßENSTATION .............................................................................................................................................15 

13. SYSTEMEINSTELLUNGEN ...................................................................................................................................................................... 16 

VERSION ...................................................................................................................................................................................................... 16 

QR-CODE.................................................................................................................................................................................................... 16 

14. ERWEITERTE EINSTELLUNGEN ............................................................................................................................................................. 17 

FORTGESCHRITTEN .................................................................................................................................................................................. 17 
NETWORK ................................................................................................................................................................................................... 17 

15. WI-FI-VERBINDUNG ..............................................................................................................................................................................18 

16. APP-BEDIENUNG ....................................................................................................................................................................................19 

17. FEHLERBEHEBUNG .................................................................................................................................................................................20 

18. REINIGUNG UND WARTUNG ..............................................................................................................................................................20 

19. KUNDENDIENST NACH DEM VERKAUF ...........................................................................................................................................20 

20. KOMMUNIKATIONSWEGE IM ZUSAMMENHANG MIT DER PRODUKTSICHERHEIT ...........................................................20 

21. ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN .......................................................................................................................................................20 

 

  



 
 

3 
 

1. EINLEITENDE HINWEISE 
Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die sichere Verwendung des Produkts: 
1. Vor der Inbetriebnahme des Geräts ist die Bedienungsanleitung sorgfältig zu lesen und für die Zukunft aufzubewahren. 
2. Eigenständige Reparaturen und Modifikationen führen zum Verlust der Garantie. 
3. Das Gerät darf ausschließlich bestimmungsgemäß verwendet werden. Jegliche andere Verwendung gilt als gefährlich. 
4. Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die durch unsachgemäße Montage oder Nutzung des Geräts entstehen können. 
5. Die Installation des Geräts sollte von einer erfahrenen und zertifizierten Person durchgeführt werden. 
6. Alle Arbeiten sind bei ausgeschaltetem Strom auszuführen. 
7. Tauchen Sie das Gerät nicht in Wasser oder andere Flüssigkeiten. 
8. Betreiben Sie das Gerät nicht, wenn das Gehäuse beschädigt ist. 
9. Berühren Sie keine inneren Komponenten des laufenden Geräts – weder direkt noch indirekt – da dies zu Stromschlägen 

und/oder Verbrennungen führen kann. 
10. Decken Sie das Gerät nicht ab. Sorgen Sie für eine freie Luftzirkulation. 
11. Installieren Sie das Gerät nicht in der Nähe von starken Strahlungsquellen, z. B. Hebezeugen und anderen wechselstrom-

betriebenen Antriebssystemen. 
12. Stellen Sie den Monitor nicht an einem Ort auf, an dem er hoher Feuchtigkeit, Vibrationen, Stößen oder starker Sonnen-

einstrahlung ausgesetzt ist 
13. Schalten Sie das Gerät aus, wenn es ein besorgniserregendes Geräusch von sich gibt. 
14. Entfernen Sie nach der Installation und Montage die Schutzfolie vom Bildschirm. 
15. Vermeiden Sie es, das Gerät zu stoßen oder zu schütteln, da dies zu Schäden an den internen Komponenten des  

Außengeräts führen kann. 

Entsorgungshinweise 
Jeder Haushalt ist ein Benutzer von Elektro- und Elektronikgeräten und daher ein potentieller Produzent von gefährlichen 
Abfällen für Menschen und Umwelt, da die Geräte Stoffe, Gemische und Komponenten enthalten. Andererseits sind 
gebrauchte Geräte ein wertvolles Material, aus dem wir Rohstoffe wie Kupfer, Zinn, Glas, Eisen u.s. gewinnen können. 

Das Symbol des durchgestrichenen Mülleimers auf Geräten, Verpackungen oder den angehängten Dokumenten deutet 
auf die Notwendigkeit der getrennten Sammlung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten hin. So gekennzeichnete Produkte 
dürfen unter Androhung einer Geldstrafe nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden. Diese Kennzeichnung bedeutet 
gleichzeitig, dass das Gerät nach dem 13. August 2005 in Verkehr gebracht wurde. Der Benutzer soll die Altgeräte einer 
festgelegten Sammelstelle zur entsprechenden Entsorgung zuführen. Gebrauchtgeräte können auch an den Verkäufer 
übergeben werden, wenn Sie ein neues Produkt in einer Menge kaufen, die nicht höher als der neu gekauften Ausrüstung 
desselben Typs. Informationen zum verfügbaren Sammelsystem für Elektrogräte finden Sie am Informationspunkt des 
Geschäfts und im Stadt- / Gemeindeamt. Der sachgemäß. Umgang mit gebrauchten Geräten verhindert negative Folgen 
für die Umwelt und die menschliche Gesundheit!  

05/2026 
Verwendete Bezeichnungen  

1. 2. 3. 

1. Produkt konform mit EU-Richtlinien.  
2. Hersteller.  
3. Entsorgung von Elektroaltgeräten.  
4. Zusätzliche Dokumentation und/oder Betriebsanleitung. 
5. Halten Sie Ordnung.  
6. Recycling-Code (Wellpappe). 

   

4. 5. 6. 

   
 
2. PRODUKTBESCHREIBUNG  
Das SINNI Video-Türsprechanlagen-Set ist eine moderne Lösung für Einfamilienhäuser, die Sicherheit und Komfort vereint. 
Es besteht aus einem Monitor mit 7-Zoll-Touchscreen in Full HD sowie einer Außenstation mit 2-MP-Kamera und IR-Nacht-
beleuchtung mit weißen LEDs. Das Gerät bietet eine vollständig kabellose Verbindung, die eine schnelle und einfache 
Installation ohne Verkabelung ermöglicht. Zusätzlich ist die Steuerung eines Gartentors oder einer Eingangstür bei Anschluss 
einer externen Stromversorgung möglich. Die Wi-Fi-Funktion und die Integration in die Tuya Smart App erlauben die Fern-
bedienung von jedem Standort aus. Das System unterstützt microSD-Karten und ermöglicht die Aufzeichnung von Bildern, 
Videos und Gesprächen. Das Gehäuse der Außenstation besteht aus hochwertigem, witterungsbeständigem Kunststoff 
und ist für die Aufputzmontage geeignet. Ein zusätzlicher Außensprechpanel kann angeschlossen werden. 
Lieferumfang: Monitor, Netzteil, Außenstation, Lithiumbatterie, T10-Torx-Schraubendreher, FA4x25-Schrauben (6 Stk.), Dübel 
(6 Stk.), TM3x11-Schraube, CM2x6-Schrauben (6 Stk.), Netzkabel, Befestigungsplatte, Ethernet-Anschluss, Gleichrichterdiode. 
 
3. BESTIMMUNGSGEMÄSSER GEBRAUCH 
Die Video-Türsprechanlage ist für die Installation in Einfamilienhäusern vorgesehen. Die Außenstation ist für die Aufputz-
Installation im Freien geeignet, während der Monitor für die Aufputz-Installation in Innenräumen vorgesehen ist. Das Set 
ermöglicht die Fernkommunikation, Zugangskontrolle und den Betrieb eines elektrischen Türöffners und von Toren und ist 
damit eine ideale Lösung für Einfamilienhäuser und andere Einrichtungen, die eine effektive Zugangskontrolle benötigen. 
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4. TECHNISCHE DATEN  
GERÄTETYP: 
INSTALLATIONSMETHODE: 
KOMMUNIKATIONSSYSTEM: 
REICHWEITE IM FREIFELD: 
FREQUENZ DER KOMMUNIKATION  
ZWISCHEN DEN GERÄTEN: 
WLAN-FREQUENZ: 
MAXIMALE SENDELEISTUNG:  
KOMPATIBILITÄT MIT DEM BETRIEBSSYSTEM: 
LEISTUNGSAUFNAHME IM AUS-ZUSTAND: 
LEISTUNGSAUFNAHME IM VERNETZTEN  
BEREITSCHAFTSBETRIEB: 
ZEIT BIS ZUM ERREICHEN  
DES BEREITSCHAFTSZUSTANDS: 

Einzelfamilie  
kabellos  
kabellos  
420 m 
 
866 MHz 
2.400-2.483,5 MHz oder 5 GHz (802.11 b/g/n) 
<100 mW EIRP 
Android (v6.0 oder neuer); iOS (11.0 oder neuer) 
n. a. 
 
1,2 W 
 
60 s 

MONITOR 

BILDSCHIRMGRÖßE: 
AUFLÖSUNG: 
FUNKTIONEN: 
 
ANZAHL DER MELODIEN: 
LAUTSTÄRKEREGLER: 
GESPRÄCHSZEIT: 
ÜBERWACHUNGSZEIT: 
STROMVERSORGUNG: 
STROMVERBRAUCH: 
ZUGANGSKONTROLLE - ELEKTRISCHER TÜRÖFFNER 
STEUERUNG: 
ZUGANGSKONTROLLE - TORSTEUERUNG: 
BETRIEBSTEMPERATUR: 
MONTAGE: 
WERKSTOFF: 
ABMESSUNGEN: 
NETTOGEWICHT: 

7” 
1024 × 600 
Anruf, Überwachung, elektrische Türöffner- oder Torsteuerung, 
Einstellung der Bildparameter und der Lautstärke, SD-Kartenleser 
3 
ja 
30 s 
30 s 
12 V DC 0,5 A 
Standby <1,2 W; Betrieb <4 W 
 
ja (12 V DC max. 350 mA – benötigt ein zusätzliches Netzteil) 
ja (potentialfreier Kontakt) 
-10°C – +55°C 
Aufputzmontage  
Kunststoff  
191 × 127 × 20 mm 
0,375 kg 

AUßENSTATION  

SENSORTYP: 
AUFLÖSUNG: 
SICHTWINKEL (VERTIKAL/HORIZONTAL): 
NACHTBELEUCHTUNG: 
LEDS-ANZAHL: 
REICHWEITE DER NACHTSICHT: 
SCHUTZART: 
STROMVERSORGUNG: 
STROMVERBRAUCH: 
BETRIEBSTEMPERATUR: 
MONTAGE: 
WERKSTOFF: 
ABMESSUNGEN: 
NETTOGEWICHT: 

CMOS 1/2.9” 
2 MP, 1920 × 1080, 1080 p  
50°/ 102° 
weiße LEDs  
6 
etwa 2 m 
IP65 
Akku 3,7 V DC, 4200 mAh 
Standby <1 W, Betrieb <1,5 W 
-10°C – +55°C 
Aufputzmontage  
Kunststoff  
66 × 184 × 44 mm 
0,345 kg 
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5. AUFBAU DES SETS 

 
Abb. 1 Konstruktion des Videomonitors und der Außenstation    

MONITOR  AUßENSTATION  
1. MicroSD-Kartensteckplatz   
2. LCD-Touchscreen  
3. Mikrofon 

4. Kameraobjektiv  
5. Nachtlicht   
6. Lautsprecher 
7. Ruftaste  

 
6. INSTALLATION  
MONTAGE DES MONITORS  

 
Abb. 2 Installation des Monitors  

1. Bohren Sie Löcher in die Wand und setzen Sie die Silikondübel ein. 
2. Schrauben Sie die Schrauben in die Bohrlöcher, ziehen Sie sie jedoch nicht vollständig in die Wand. Der empfohlene 

Abstand zur Wand beträgt ca. 5 mm. 
3. Hängen Sie den Monitor an die herausstehenden Schrauben. 
4. Schließen Sie das Netzteil an die 230-V-Wechselstromsteckdose an. 
Das Gerät sollte nicht in der Nähe anderer Geräte installiert werden, die eine starke Strahlung abgeben können (Fernseher, 
DVR usw.). 
 

a  
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INSTALLATION EINER AUßENSTATION MIT KAMERA  

 
Abb. 3 Platzierung der Außenstation  

Installieren Sie das Gerät nicht in der Nähe von starken Strahlungsquellen, z. B. Hebezeugen und anderen wechselstrom-
betriebenen Antriebssystemen. ● Installieren Sie das Außengerät nicht an einem Ort mit rauen Witterungsbedingungen, 
z. B.: starker Regen, hohe Temperatur, hohe Luftfeuchtigkeit, hoher Staub, Vorhandensein von ätzenden Chemikalien. ● 

Das Gerät sollte an einem Ort und in einer Position angebracht werden, die ein optimales Sichtfeld bietet. 
 
 

 
Abb. 4 Installation einer Außenstation  

1. Öffnungen in die Wand bohren und Silikonstifte in sie hineinlegen. Die Leitungen durchziehen und das Schutzdach mit 
Schrauben an der gewählten Stelle festziehen. 

2. Schließen Sie die Stromversorgungsleitungen für den Türöffner oder das Tor gemäß dem Anschlussplan an und setzen 
Sie den Akku in die Außenstation ein. 

3. Sichern Sie den Akku und die Anschlüsse, indem Sie die Halteplatte an der Außenstation festschrauben. 
4. Setzen Sie die Außenstation in das Schutzdach ein und sichern Sie das Gerät, indem Sie von unten die Befestigungs-

schraube eindrehen. 
 
 

a  

a 
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7. ANSCHLUSS  
Der elektrische Türöffner/Alarm/Kamera ist nicht im Bausatz enthalten. Sie müssen einen elektrischen Türöffner kaufen, der 
den Anforderungen des Bausatzes am besten entspricht (12 V DC max. 350 mA). Im Standardmodell arbeitet das System 
mit Türöffnern, die über einen NO-Kontakt öffnen. Das bedeutet, dass im Normalbetrieb der Stromkreis offen ist, so dass der 
Türöffner permanent geschlossen ist. Wenn die Eingangstaste gedrückt wird und sich der potentialfreie Kontakt ändert,  
wird der Türöffner freigegeben. 

Um die bestmögliche drahtlose Reichweite zu gewährleisten, sollten die Geräte fern von großen Metallgegenständen, 
dicken Wänden, Metalloberflächen oder anderen Objekten aufgestellt werden, die die Funkverbindung beeinträchtigen 
können. Um Verbindungsstörungen zu vermeiden, sollten beide Geräte in einem Abstand von mindestens 1 m zu elektro-
nischen Geräten (Fernseher, Computer, Mikrowelle, Radio usw.) positioniert werden.Der Anschluss an die elektromagne-
tische Verriegelung sollte mit einem 2 × 1 mm2 Kabel erfolgen. Das Set ist mit jedem elektrischen Türöffner mit 12 V DC 
Versorgungsspannung kompatibel und Stromaufnahme max. 350 mA. Die Gesamtlänge der Anlage darf 100 m nicht 
überschreiten. Die Verwendung von Twisted-Pair-Kabeln wird nicht empfohlen. 

1. Anschlüsse des Monitors. 

Network 
Netzwerk  
Verwenden Sie den mitgelieferten Ethernet-Anschluss, um den Monitor kabelgebunden mit dem Router zu 
verbinden (Network-Anschluss). 
Klingel  
Die Anschlüsse NO und COM dienen zum Anschluss einer zusätzlichen Klingel. 

NO COM 

 

 
Abb. 5 Anschlussplan 

2. Anschlüsse der Außenstation. 

1 2 3 4 5 6 

DC9-24V GND SOLAR+ EXIT COM NO 

 
Stromversorgung  
Dem System kann ein zusätzlicher 9–24V-Netzadapter angeschlossen werden, indem dieser an die Anschlüsse 1 und 2 
angeschlossen wird. 

Ausgangstaste  
Eine Ausgangstaste kann über Anschluss 4 hinzugefügt werden. 

Öffnen von Tor oder Tür  
Ein Elektroschloss oder eine Torsteuerung kann über die Anschlüsse 5 und 6 angeschlossen werden. Beim Anschluss von 
Geräten mit induktiver Last, wie Elektroschlössern oder elektromagnetischen Verriegelungen, wird empfohlen, die im Lie-
ferumfang enthaltene 1 A/400 V-Diode parallel zur induktiven Last zu installieren, um Spannungsspitzen zu absorbieren. 
Dadurch wird das Türsprechanlagensystem besser geschützt. Die Schaltstromstärke des Relais darf 2 A nicht überschreiten. 
 

a  

       

     

                                         



 
 

8 

 

 
Abb. 6 Anschlussplan 

 
Abb. 7 Anschlussplan 

 
Es ist ratsam, den Betrieb des Geräts zu testen, bevor Sie die Befestigungslöcher bohren. Schließen Sie dazu das 
zu prüfende Gerät gemäß dem Schaltplan an. Die erste Person, die die Kamera hält, sollte mit der Taste die zweite 
Person anrufen, die am Monitor sitzt. Diese Person sollte das Sichtfeld der Kamera sorgfältig prüfen, um gegebe-
nenfalls die Position des Moduls zu korrigieren. Wenn die Messungen genau durchgeführt wurden, fahren Sie nach 
dem Ausschalten der Stromversorgung mit den Montagebohrungen fort. 

 

Es ist verboten, Verbindungen zu stromführenden Geräten herzustellen! Die Nichtbeachtung kann zu dauerhaften 
Schäden und Gesundheitsverlusten führen. Das Set enthält keinen elektrischen Türöffner, keinen Ausgangsknopf 
und keine automatische Torsteuerung! 

  

a   

                         

      

  

                                           

      
                

a  
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8. BEDIENUNG 
 

ERSTE INBETRIEBNAHME UND KOPPLUNG 

1. Schließen Sie den Monitor an die Stromversorgung an. Nach dem Einschalten wählen Sie die Systemsprache: vereinfachtes 
Chinesisch, traditionelles Chinesisch, Englisch, Spanisch, Deutsch, Polnisch, Russisch, Türkisch, Hebräisch, Arabisch,  
Portugiesisch, Französisch, Italienisch, Slowakisch, Vietnamesisch oder Niederländisch. 

2. Setzen Sie die Batterie in die Außenstation ein und schalten Sie diese ein. 
3.Drücken und halten Sie die Kopplungstaste auf der Rückseite der Außenstation für ca. 5 Sekunden. 
4.Nach der Kopplung ermöglicht der Monitor die Anpassung grundlegender Einstellungen der Außenstation: Gerätename, 

Klingelzeit, Gesprächslautstärke und Öffnungsdauer. 
5.Anschließend fragt das System, ob eine weitere Außenstation gekoppelt werden soll. Wählen Sie „Ja“, um eine zusätzliche 

Außenstation zu koppeln, und wiederholen Sie Schritt 3 mit dem neuen Gerät. Wählen Sie „Nein“, wenn keine weitere 
Kopplung erfolgen soll. 
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VERBINDUNG   

1. Um einen Anruf zu starten, drücken Sie die Ruftaste an der Außenstation. 
2. Am Monitor wählen Sie die Schaltfläche zum Annehmen oder Ablehnen des Anrufs. Alternativ können Sie die Tür oder 

das Tor öffnen, ohne den Anruf zu starten.  

 

  

 
Anruf annehmen. 

 
Anruf ablehnen. 

 
Tür oder Tor öffnen. 

 
 

3.Während des Anrufs stehen folgende Funktionen zur Verfügung:  

 
* Das Speichern von Dateien ist nur möglich, wenn der Monitor  

mit einer microSD-Karte ausgestattet ist. 

 Gesprächslautstärke ändern (+ / -). 

 
Mikrofon des Monitors ein- / ausschalten. 

 
Foto speichern*. 

 Aufnahme speichern*. 

 
Tür oder Tor öffnen. 

4.Um den Anruf zu beenden, drücken Sie ✖. 

HAUPTMENÜ  

Die obere Leiste zeigt die aktuelle Uhrzeit, das Datum sowie den Wochentag an. Dort können Sie außerdem den Status 
von WLAN, SD-Karte, Außenstationen und Batteriestand prüfen. Die Schaltfläche „OFF“ in der oberen rechten Ecke ermöglicht 
das Ausschalten des Monitors. Zusätzlich können Sie folgende Funktionstasten verwenden: 

 

 Anrufliste öffnen 

 
Türen- Livebild der Außenstation öffnen 

 
Nicht stören-Modus ein- / ausschalten. 

 
Einstellungen öffnen. 
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ANRUFPROTOKOLLE 

Wählen Sie im Hauptmenü Anruflistenl, um die Liste der angenommenen, verpassten und abgelehnten Anrufe zu öffnen. 
Jede Position zeigt die Quelle des Anrufs, Datum, Uhrzeit und Gesprächsdauer an. Das Foto-Symbol    bei einer Position 
bedeutet, dass während des Gesprächs ein Foto oder Video gespeichert wurde. Wählen Sie den Reiter Fotos und Aufnahmen 
 auf der linken Seite, um den Ordner mit gespeicherten Dateien zu öffnen. 

Hinweis: das Speichern von Dateien ist nur möglich, wenn der Monitor mit einer microSD-Karte ausgestattet ist. 

 

ÜBERWACHUNG  

Wählen Sie im Hauptmenü Überwachung, um die Live-Ansicht der Außenstation zu öffnen. Während der Überwachung 
können eingehende Anrufe durch Anklicken der entsprechenden Benachrichtigung entgegengenommen werden. Um die 
Vorschauquelle auf eine zweite Außenstation zu wechseln, tippen Sie auf den Namen der ersten Station oben auf dem 
Bildschirm und ändern Sie die Quelle. Um die Überwachung zu beenden, wählen Sie die Schaltfläche ✖. 

 
* Das Speichern von Dateien ist nur möglich, wenn der Monitor  

mit einer microSD-Karte ausgestattet ist. 

 

Ändern Sie die Lautstärke des Gesprächs/ 
der Überwachung. Verwenden Sie die 
Tasten + / - zur Anpassung. 

 
Schalten Sie das Mikrofon des Monitors ein 
oder aus. 

 
Tür oder Tor öffnen. 

  

NICHT STÖREN-MODUS  

Das Aktivieren des Nicht-Stören-Modus blockiert eingehende Anrufe 
vollständig. Blockierte Anrufversuche können im Anrufprotokoll 
überprüft werden. Während der Aktivierung des Nicht-Stören-Modus 
wird das DND-Symbol im Hauptmenü hervorgehoben. 
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9. ALLGEMEINE EINSTELLUNGEN  
 

ANZEIGE  

 

Helligkeit Wählen Sie die Bildschirmhelligkeit. Einstellbereich: 10% bis 100%. 

Schlafenszeit 
Wählen Sie die Zeitspanne, nach der der Monitor in den Standby-Modus wechselt. Optionen: 
15 s, 30 s, 1 min, 2 min, 5 min, 20 min, 30 min. 

Datum/Uhrzeit- 
Erscheinung 

Wählen Sie die Farbe von Datum und Uhrzeit im Hauptmenü. Optionen: Schwarz oder Weiß. 

Hintergrundbild Wählen Sie eines der vier Systemhintergründe oder ein eigenes Bild von der microSD-Karte. 

Bildschirmschoner 
Wählen Sie einen der vier systemeigenen Bildschirmschoner oder einen eigenen von der  
microSD-Karte. 

SPRECHANLANGE 

 

Systemlautstärke Wählen Sie die Lautstärke des Systems. Einstellbereich: 1 bis 6. 

Gesprächslautstärke Wählen Sie die Lautstärke der Gespräche. Einstellbereich: 1 bis 6. 

Klingelton Wählen Sie einen der drei verfügbaren Klingeltöne. 

Tastentöne Aktivieren oder deaktivieren Sie die Töne der Tasten. 
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DATUM UND UHRZEIT 

  

Automatisches Datum 
und Uhrzeit 

Aktivieren oder deaktivieren Sie die automatische Synchronisierung von Datum und Uhrzeit 
über Wi-Fi. 

Datum Option zur manuellen Einstellung des Datums. 

Uhrzeit Option zur manuellen Einstellung der Uhrzeit. 

Zeitzone Wählen Sie die passende Zeitzone aus. 

Datumsformat Wählen Sie eines von drei Datumsformaten: JJJJ-MM-TT, TT-MM-JJJJ, MM-TT-JJJJ. 

Uhrzeitformat Wählen Sie das 12-Stunden- oder 24-Stunden-Zeitformat. 

NTP Network Time Protocol – Protokoll zur Zeitsynchronisierung. 

SPRACHE    

   

Ändern Sie die Systemsprache. Auswahl aus 16 Sprachen: Vereinfachtes Chinesisch, Traditionelles Chinesisch, Englisch, 
Spanisch, Deutsch, Polnisch, Russisch, Türkisch, Hebräisch, Arabisch, Portugiesisch, Französisch, Italienisch, Slowakisch, 
Vietnamesisch, Niederländisch. 
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MEDIEN 

   
Aktivieren oder deaktivieren Sie die automatische Speicherung von Fotos oder Videos. Die Auswahl der Option Foto  
bewirkt die automatische Aufnahme eines Fotos während des Gesprächs. Die Anzahl der gespeicherten Fotos kann  
angepasst werden (1 oder 2 Fotos). Die Auswahl der Option Video bewirkt die automatische Aufnahme eines Videos  
während des Gesprächs. Die Aufnahmedauer kann angepasst werden (5, 10 oder 15 Sekunden). 

Hinweis: die Dateispeicherung ist nur möglich, wenn der Monitor mit einer microSD-Karte ausgestattet ist. 

10. NETZWERKEINSTELLUNGEN  
 

     
Aktivieren oder deaktivieren Sie die Wi-Fi-Verbindung, wählen Sie das Netzwerk aus, mit dem das Gerät verbunden werden 
soll, und prüfen Sie die IP-Adresse des aktuell verbundenen Netzwerks. 
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11. EINSTELLUNGEN DES NICHT-STÖREN-MODUS 
 

 

Nicht-Stören Aktivieren oder deaktivieren Sie den Nicht-Stören-Modus. 

Ganzen Tag Wählen Sie diese Option, um Anrufe für den Rest des Tages (oder bis zur Deaktivierung) zu blockieren. 

Zeitplan Wählen Sie diese Option, um den Nicht-Stören-Modus für einen bestimmten Zeitraum zu aktivieren. 

Zeit Geben Sie den Zeitraum für den zeitgesteuerten Nicht-Stören-Modus ein. 

 

12. EINSTELLUNGEN DER AUßENSTATION 

         

    

Wählen Sie die gewünschte Außenstation aus und klicken 
Sie auf das Pfeilsymbol  , um das Aktualisierungsfenster 
zu öffnen. Dort können Sie die aktuelle Firmware- und 
Systemversion prüfen. 

Klicken Sie auf das Stiftsymbol  , um die Einstellungen der 
Außenstation zu ändern. Aktualisieren Sie den Gerätenamen, 
passen Sie die Klingeldauer (15 s, 30 s, 1 min, 2 min),  
die Gesprächslautstärke (1–6) sowie die Öffnungszeit  
(1 s, 3 s, 5 s, 9 s) an. 
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13. SYSTEMEINSTELLUNGEN  
VERSION  

 

Softwareversion 
Prüfen Sie die aktuelle Softwareversion. Drücken Sie Aktualisieren, um das Gerät zu aktua-
lisieren. Vor der Aktualisierung erstellen Sie auf der microSD-Karte einen Ordner „doorUp-
grade“ und legen die Update-Dateien darin ab (sofern vom Anbieter bereitgestellt). 

IP- und MAC-Adresse Prüfen Sie die IP- und MAC-Adresse des Geräts. 

MicroSD-Karte 
Prüfen Sie den belegten und den Gesamtspeicher der microSD-Karte. Drücken Sie Forma-
tieren, um eine neue microSD-Karte zu formatieren. 

QR-CODE 

 
Zeigen Sie die QR-Codes an, um die App einfach herunterzuladen und das System mit dem Smartphone zu koppeln. 
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14. ERWEITERTE EINSTELLUNGEN   
FORTGESCHRITTEN  

 

Mit koppeln Wählen Sie, um den Monitor mit einer zweiten Außenstation zu koppeln. 

Sabotagekontakt Aktivieren Sie die Sabotagealarm-Funktion, um die Sicherheit des Geräts zu erhöhen. 

Werkseinstellungen 
Setzen Sie das Gerät auf die Werkseinstellungen zurück. 

Hinweis: bei Rückgabe oder Einsendung des Geräts zur Reparatur muss das Gerät aus der 
Tuya Smart App entfernt und auf die Werkseinstellungen zurückgesetzt werden! 

 

NETWORK 

 DHCP 
Aktivieren von DHCP (Dynamic Host Configuration Protocol) ermöglicht die automatische 
Zuweisung von Netzwerkkonfigurationsparametern. 

IP 
Ermöglicht die manuelle Vergabe einer statischen IP-Adresse zur individuellen Netzwerk-
konfiguration. 

Mask Subnetzmaske. 

Gateway 
Verbindungselement zwischen zwei verschiedenen Netzwerken mit unterschiedlichen 
Protokollen. 

DNS Domain-Name-Server, der vom Gerät verwendet wird. 
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15. WI-FI-VERBINDUNG  
 

Hinweis: das Gerät kann nur mit einem Tuya-Konto gekoppelt werden. Um das Gerät mit einem neuen Konto zu koppeln, 
muss die Verbindung zum vorherigen Konto entfernt oder das Gerät für ein zweites Konto freigegeben werden. 

1. 1.Öffnen Sie den App Store oder Google Play (Android) auf Ihrem Telefon. Suchen Sie nach der App 
Tuya Smart und installieren Sie sie oder scannen Sie den QR- Code.  

2. Wenn Sie noch kein Konto bei der App haben, klicken Sie auf Registrieren und Sie werden zur 
nächsten Seite weitergeleitet. Das System erkennt automatisch das Land/die Region, aus dem/ 
der Sie kommen, oder Sie können es/sie manuell auswählen. Geben Sie Ihre E-Mail-Adresse ein, 
kreuzen Sie die Datenschutzbestimmungen an und klicken Sie auf den Bestätigungscode, den Sie 
erhalten haben. Geben Sie den Code ein, den Sie erhalten haben, geben Sie dann Ihr Passwort ein 
und klicken Sie auf Fertig. 

           

WI-FI-DRAHTLOSMODUS  

3. Wählen Sie auf dem Monitor Einstellungen > Wi-Fi > Nicht verbunden und wählen Sie anschließend Ihr Heimnetzwerk aus. 
Geben Sie das entsprechende Passwort ein. 

4.Öffnen Sie die App und wählen Sie Gerät hinzufügen in der oberen rechten Ecke. Wechseln Sie den Kopplungsmodus auf 
QR-Code und scannen Sie den rechten QR-Code auf dem Monitorbildschirm (Einstellungen > System > QR-Code). 

5.Warten Sie, bis die Geräte erfolgreich gekoppelt wurden. 

LAN-KABELMODUS  

3.Schließen Sie den RJ45-Adapter auf der Rückseite des Monitors an und verbinden Sie ihn mit einem LAN-Kabel mit 
Internetzugang. 

4.Aktivieren Sie Bluetooth auf Ihrem Smartphone und verbinden Sie es mit demselben Heimnetzwerk, mit dem auch das 
LAN-Kabel verbunden ist. 

5.Wählen Sie in der App Gerät hinzufügen. Das Smartphone sollte das verfügbare Gerät automatisch erkennen. Wählen 
Sie das Gerät aus und warten Sie, bis die Konfiguration abgeschlossen ist. 

Hinweis: bei einem Wechsel des Wi-Fi-Netzwerks oder des Administrators muss das Gerät vollständig zurückgesetzt werden 
(eine erneute Kopplung der Außenstation ist erforderlich). Öffnen Sie dazu auf dem Monitor Einstellungen > Mehr > 
Werkseinstellungen – Zurücksetzen. Bei Problemen prüfen Sie die DHCP-Einstellung im Monitor und aktivieren bzw. 
deaktivieren Sie diese gegebenenfalls unter Einstellungen > Mehr > Netzwerk. 
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16. APP-BEDIENUNG   
Hinweis: um eine ordnungsgemäße Funktion der App sicherzustellen, ist der Benutzer verpflichtet, die App gemäß den 
Hinweisen des App-Anbieters zu aktualisieren. 

 

 
Stummschalten. 

 
Vergrößern. 

 
Vollbild. 

 
Foto speichern. 

 
Gespräch. 

 Video speichern. 

 Weitere Optionen anzeigen. 

 Gespeicherte Fotos anzeigen. 

 
Heller Modus/Dunkler Modus. 

 
Tor/Tür öffnen. 

 
Bearbeiten. 

 
ZUGRIFF  

Familien erstellen  

Wählen Sie im unteren Menü der App die Registerkarte Ich und gehen Sie zu Hausverwaltung. Vergeben Sie hier einen 
Familiennamen (z. B. „Kowalscy“). Wählen Sie Mitglieder hinzufügen. Auf dem Bildschirm erscheint die Auswahl der  
Methode zum Teilen des Einladungscodes (z. B. SMS). Eingeladene Personen können ihr Gerät hinzufügen, indem sie den 
Einladungscode unter Hausverwaltung > Haus beitreten nach der Installation der App eingeben. 

Alle Familienmitglieder können das Gerät über die App verwalten. Nur der Familienbesitzer und Administratoren können 
Mitglieder hinzufügen oder entfernen. 

Zugriff freigeben  
Gehen Sie in die Ansicht der Außenstation und tippen Sie auf das Einstellungen-Symbol. Wählen Sie den Tab Gerät teilen 
und tippen Sie auf Freigabe hinzufügen. Benutzer hinzufügen und den Vorgang abschließen. Auf diese Weise hinzugefügte 
Benutzer können das Tor oder die Außentür nicht öffnen. 
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17. FEHLERBEHEBUNG 
1. Der Monitor schaltet sich nicht automatisch ein oder aus. 
Stellen Sie sicher, dass die Stromversorgung korrekt angeschlossen ist. Starten Sie das Gerät erneut. 

2. Der Bildschirm des Monitors ist zu dunkel 
Überprüfen Sie, ob Helligkeit und Kontrast des Monitors richtig eingestellt sind. 

3. Kein Ton während des Gesprächs. 
Prüfen Sie, ob der Monitor nicht stummgeschaltet ist oder die Gesprächslautstärke nicht auf Minimum eingestellt wurde. 

4. Kein Livebild von der Außenstation 
Vergewissern Sie sich, dass die Geräte ordnungsgemäß gekoppelt wurden. 

5. Mediendateien lassen sich nicht öffnen. 
Überprüfen Sie, ob die Dateien in einem vom System unterstützten Format gespeichert sind 

6.Der Touchscreen des Monitors reagiert nicht. 
Drücken und halten Sie die Entriegelungstaste 5 Sekunden lang oder streichen Sie langsam mit dem Finger vertikal oder 
horizontal über den Bildschirm, um das Display zu kalibrieren. 

7. Der Touchscreen reagiert verzögert oder nicht auf die Kalibrierung 
Stellen Sie sicher, dass die Schutzfolie vom Bildschirm entfernt wurde. 
 

18. REINIGUNG UND WARTUNG   
Schmutz sollte mit einem weichen, leicht feuchten Tuch unter Zusatz von milden, für Kunststoffe bestimmten Reinigungs-
mitteln gereinigt werden. Verwenden Sie keine Reinigungsmittel auf Basis von Lösungsmitteln, Benzin usw. und Mittel, die 
scheuernde Substanzen enthalten. 
 

19. KUNDENDIENST NACH DEM VERKAUF   
Falls Ihr Produkt trotz der Sorgfalt, mit der es entworfen und hergestellt wurde, nicht ordnungsgemäß funktioniert, wenden 
Sie sich bitte an unsere Techniker im Kundendienstteam:  
Kundenberater Einzelhandel  
Tel.: +48 (32) 43 43 110 Durchwahl 109 
E-Mail: techniczny@orno.pl 
Von Montag bis Freitag, von 8:00 bis 17:00 Uhr. 
 

20. KOMMUNIKATIONSWEGE IM ZUSAMMENHANG MIT DER PRODUKTSICHERHEIT   
Alle Beschwerden und Informationen zur Produktsicherheit sind an den Hersteller über die Website www.virone.pl zu richten. 
 

21. ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN  
In Anbetracht der Tatsache, dass die technischen Daten ständig aktualisiert werden, behält sich der Hersteller das Recht 
vor, Änderungen an den Produkteigenschaften sowie die Einführung anderer Konstruktionslösungen vorzunehmen, sofern 
diese die Gebrauchsfunktionen nicht beeinträchtigen. Zusätzliche Informationen zu Produkten der Marke ORNO finden Sie 
auf der Website www.orno.pl. Die Firma Orno-Logistic Sp. z o.o. haftet nicht für Folgen, die sich aus der Nichteinhaltung der 
Empfehlungen ergeben, die in dieser Bedienungsanleitung enthalten sind. Orno-Logistic Sp. z o.o. behält sich das Recht 
vor, Änderungen an der Bedienungsanleitung vorzunehmen – die aktuelle Version kann unter support.orno.pl heruntergeladen 
werden. Alle Übersetzungs-, Interpretations- und Urheberrechte an dieser Bedienungsanleitung sind vorbehalten. 
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Zuständige Stelle: 
 ORNO-LOGISTIC Sp. z o.o. 

ul. Rolników 437, 44-141 Gliwice, Poland 
tel. (+48) 32 43 43 110, www.virone.pl 

      f         f  m  ä      ä      

Orno-Logistic Sp. z o.o. erklärt, dass das Funkgerät Typ VDP-76 Sinni Video-Türsprechanlage mit der Richtlinie 2014/53/EU übereinstimmt. 
Der vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der folgenden Internetadresse verfügbar: www.virone.pl                                                                                                                                                                                                                        


